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EDITORIAL

Es wird aus Sicht von Mercedes ein heißer Herbst, denn nach der Pre-
miere auf der IAA zeigt sich, ob die Elektroauto-Strategie mit den 
Neuauflagen von CLA und GLC aufgeht. „Der GLC ist unser Bestseller, 

das meistverkaufte Auto von Mercedes. Da geht es nicht nur um Performance 
und Schönheit. Da müssen auch die funktionalen Werte top sein“, erklärte 
CEO Ola Källenius exklusiv gegenüber auto motor und sport bei einer Mit-
fahrt im noch getarnten Prototyp. Und die Werte stimmen bei Mercedes: Der 
EQS führt unsere Punktetabelle über alle Einzeltests an, Modelle wie der  
C 300 4Matic (Heft 11/2025) und der GLC 220 d 4Matic (Heft 9/2025) gewinnen 
gegenüber Erzrivalen wie BMW die Vergleichstests mit einer Souveränität, 
dass in München die Alarmglocken läuten. Trotzdem steht der Mercedes-Chef 
in der Kritik, auch wegen des schlechten China-Geschäfts.

Der GLC basiert in seiner Neuauflage auf dem Baukasten MB.EA, ist also 
als reines Elektroauto konzipiert. Källenius: „Alle theoretischen Argumente 
gegen die Elektromobilität sind hier widerlegt: Wir haben eine hohe Reich-
weite, eine überlegene Effizienz und eine sehr gute Kostenstruktur. Zu dem 
Paket gehören auch schnelles Laden und ein sehr gutes Raumangebot.“ Da 
hat er recht: Hinten sitzen auch Menschen über 1,90 Meter Größe bequem, 
die Reichweite soll über 650 km betragen, und dank 800-Volt-Technologie 
sind 260 Kilometer in zehn Minuten geladen. Die Systemleistung beläuft 
sich auf bis zu 360 kW, das Kofferraumvolumen auf 570 Liter hinten, weite-
re 100 Liter kommen vorne dazu. Die Eckdaten stimmen also.

GLC – nur mit E-Antrieb? Jein. Das aktuelle Modell läuft weiter. Källenius: 
„Die elektrifizierten Hightech-Verbrenner wer-
den länger bleiben, als wir es ursprünglich 
erwartet hatten. Diese Kurskorrektur haben wir 
gemacht. Aber wir geben sprichwörtlich auch 
Strom, nicht nur Gas. Ich halte es in der jetzigen 
Situation für die rationalste Vorgehensweise, 
als etablierter Hersteller beides zu machen und 
nicht eine Technologie zu vernachlässigen.“

Mit CLA und GLC muss sich Mercedes als 
E-Auto-Hersteller weltweit etablieren. Zu 
diesem Erfolg ist Källenius sprichwörtlich 
verdammt.

Birgit Priemer
Chefredakteurin

MERCEDES –  
ZUM ERFOLG 
VERDAMMT 
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Was ist Ihre Meinung? Schreiben Sie mir:  
bpriemer@motorpresse.de
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Beim diesjährigen Finale des Giro d’Italia, eines der bedeu-
tendsten Etappenrennen im Straßenradsport, dröhnte der 
brachiale Sound eines Formel-1-Motors mitten durch die 
Ewige Stadt. Im Cockpit des Boliden von Red Bull Racing saß 
der österreichische Rennfahrer Patrick Friesacher. Ihm wurde 
die Ehre zuteil, ein echtes Stück Motorsportgeschichte durch 
Rom zu pilotieren: Sebastian Vettels RB8, in dem der vier- 
fache F1-Champion im Jahr 2012 ein episches WM-Finish in 
den Asphalt gebrannt hatte. Als Symbol für das Aufeinander-

treffen zweier Welten wurde vor dem Showrun ein Rennrad 
des Teams Red Bull-Bora-Hansgrohe montiert. Genauer 
gesagt handelte es sich um das Modell S-Works Tarmac, mit 
dem das italienische Nachwuchstalent Giulio Pellizzari fährt. 
Ein Set-up also, das symbolisch auf gemeinsame Anforderun-
gen des Profiradsports und der Formel 1 anspielt – beides 
sind Ausdauerdisziplinen, die die Athleten an ihre Grenzen 
bringen. Den Gesamtsieg beim Giro d’Italia 2025 holte 
übrigens der Brite Simon Yates.

IRRER SHOWRUN IN ROM
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